
Das 1956-1960 durch eine Architektengemeinschaft
realisierte Geschäftshaus resultiert aus der
Zusammenlegung zweier stattlicher Häuser des 17.
und 18. Jahrhunderts (alte Nr. 6 und ehem. Nr. 8).
Die in der stilgerechten Synthese historischer Bauten
erfahrenen Architekten konzipierten routiniert eine
unauffällige Gesamtanlage, in welcher ältere
Substanz im Bereich der seitlichen Brandmauern
vorhanden sein dürfte.
C.S.

17.Jh. Neubau Nr. 6
M.18.Jh. Neubau Nr. 6Z (ehem. Nr. 8)
1956-60 gesamthafter Neubau (ARGE

Wildbolz & Ryser, Zürich; Zeerleder &
Wildbolz, Bern; Beyeler & Ernst, Bern)

1981-84 Umbau (Krattinger + Meyer,
Architekten, Bern)

1983 Hofüberbauung 1.OG (Brovelli +
Caremi, Architekten, Bern)

1991 Umbau 1./2.OG (Brovelli + Caremi,
Architekten, Liebefeld)

1993 Umbau, Schaufensterumbau (Brovelli
+ Caremi)

1997 Fenstervergrösserung hofseitig
(Brovelli + Caremi)
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